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Hinterleib. Die Beine sind lang und vielgliedrig. Ein Respira

tionsorgan ist bis jetzt nicht beobachtet und wird die Athmung

wahrscheinlich durch die Körperhaut stattfinden. Die Thiere sollen

zuweilen auf Fischen schmarotzen. In der Nordsee. 6'".

Olasse Crustacea, Krebse.

Der Körper der Krebse besteht aus 4 Abtbeilungen, Kopf, Brust, Leib-

und Hinterleib (Schwanz). Jedoch ist diese Gliederung nicht so deutlich, wie

bei den Insecten und häufig sind mehrere dieser Abschnitte völlig mit ein

ander verwachsen. Der Kopf, obgleich nie ganz isolirt, ist dennoch nicht,,

wie bei den Spinnen, rudimentär, sondern vollkommen entwickelt. Derselbe

trägt meist einfache oder zusammengesetzte Augen, zwei Paare von Fühlern

und drei Paare von Fresswerkzeugen, welche seitliche Bewegung haben,

Brust, Leib und Hinterleib tragen bei den meisten Krebsen Bewegungsorgane,,

von denen die der Brust gewöhnlich die Mitte halten zwischen Fresswerk

zeugen und Beinen, und die des Leibes gewöhnlich die vollkommenste

Ausbildung erreichen. Die Athmung geschieht bei den höheren Krebsen durch

Kiemen, bei den niederen durch die zarte Körperbedeckung. Das Herz liegt

auf der Kücken-, das Nervensystem an der Bauchseite. Die Crustaeeen sind

mit Ausnahme der Cirripedien getrennten Geschlechts. Sie entstehen aus

Eiern und zeichnen sich zum Th eil durch eine oft sehr merkwürdige Meta

morphose aus.

Ordnung Decapoda, Zehnfiissler.

Der Kopf, die verkümmerte Brust und der Leib ist zu einem Stücke

verschmolzen, welches Cephalothorax genannt wird, obgleich es dem ebenso ge

nannten Körpertheile der Spinnen nicht entspricht. Der Leib trägt 5 Paar

Beine, von denen das erste zu Greiforganen (Scheere) umgewandelt ist.

Die Augen stehen auf langen, beweglichen Stielen. Das Gehörorgan ist nur

bei einigen Decapoden am Basalgliede der äusseren Fühler aufgefunden. Da

die harte Körperbedeckung eine Vergrösserung nicht zulässt, so wachsen die

Decapoden durch Häutungen. Bei einem Tlieile findet eine wirkliche Meta

morphose statt.

1. Brachyura, Ivurzsehwänze.

Der Hinterleib ist verkümmert und in der Ruhe in eine Furche der Brust

umgeschlagen. Der Körper ist meist breiter, als lang.

80. Platycarcinus pagurus L., der gemeine Taschen

krebs. Der Cephalothorax ist vorne halbkreisförmig gerundet und


